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Regionale Strukturanalysen

Kuwait – Boom am Persischen Golf

Udo Weierich und Dr. Jens Willhardt

Das am Persischen Golf gelegene Emirat Kuwait ist abhängig von Erdöl – immer noch. 2019 machte 

Erdöl einen Anteil von 91 % an den Exporten Kuwaits aus. Dem Öl verdankt das Land seinen Auf-

stieg. Sinken die Ölausfuhren – wie in letzter Zeit – geht jedoch auch Kuwaits Wirtschaft zurück. 

Dagegen floriert der Finanzsektor. Kuwaits Bankensektor erlebte in den letzten Jahren einen Auf-

schwung. Auch die Aktien an der Börse Kuwait legten z. B. allein seit Anfang 2021 um 39 % an Wert zu.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe:   8–10

Dauer:   2–3 Unterrichtsstunden

Kompetenzen:    Sachkompetenz: Wirtschaftsentwicklung, z. B. Modernisierung, 

 Industrialisierung, Urbanisierung, Migration; Methodenkompetenz: 

Bildauswertung, Textarbeit, Erstellen einer bildlichen Darstellung; 

Urteilskompetenz: Beurteilung von Aussagen zu Kuwait, Bewertung 

der Gastarbeiterökonomie

Thematische Bereiche:   Wirtschaftliche Entwicklung Kuwaits, Kuwait-City, Erdölindustrie, 

Arbeitsmigration

Medien:   Atlas, Karten, Texte, Farbseiten, Fotos, Graphic Novel
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Impressionen aus Kuwait

Skyline von Kuwait-City

Erdölindustrie in der Wüste

Fotos: Udo Weierich, Jens Willhardt

Traditionelle Fischerboote vor der Skyline von Kuwait-City

Foto: Tibor Bognar/The Image Bank
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Kuwait-City 

Sabah Al Ahmad Sea City ist eine geplante Gemeinde für 250.000 Einwohner, die an Kanälen an-

gelegt ist. Die Kanäle bilden eine künstliche Küste von 200 Kilometern.

Dattelpalmenplantage

Foto 4, Foto 5: Anson Fernandez Dionisio/iStock Getty Images Plus, Foto 6: Shakeel Sha/iStock Getty Images Plus
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Land und Leute in Kuwait

Aufgaben

1. Beschreibe die Fotos in M 1.

2. Begründe, weshalb ein Staat wie Kuwait Interesse am Bau eines mehr als 400 m hohen Gebäudes 

wie dem 2012 fertiggestellten Al Hamra Tower hat. Auf Foto 1 ist der Wolkenkratzer auf der 

rechten Seite zu sehen.

3. Beschreibe die Lage Kuwaits mithilfe des Atlasses.

4. Wie stellst du dir Kuwait vor? Kreuze bei den zehn Aussagen entweder wahr oder falsch an und 

verbessere die falschen Aussagen in der freien Zeile.

Aussage wahr falsch

1 In Kuwait sieht man verschleierte Frauen und nicht verschleierte 

Frauen, die ihre Haare zeigen.

2 In Kuwait gibt es eine Vielzahl von Touristenresorts, in denen Urlau-

ber einen Strandurlaub verbringen können.

3 Goldschmuck spielt eine große Rolle.

4 In Kuwait sind nur ca. ein Drittel der Einwohner Kuwaitis, zwei Drittel 

sind Gastarbeiter mit ihren Familien.

5 Die Oasenwirtschaft ist nach wie vor wichtig für die Versorgung des 

Landes.

6 Kuwait wurde 1990 vom Nachbarn Irak erobert und ein halbes Jahr 

später wieder befreit.

7 Der wichtigste Wirtschaftszweig ist der Börsenhandel.

8 Die Temperaturen schwanken im Jahresverlauf kaum.

9 Der Flughafen von Kuwait ist der größte Transporthub der Arabi-

schen Halbinsel.

10 In Kuwait lag ein Handelsstützpunkt der alten Seidenstraße.
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Kuwaits Geschichte am Beispiel von Jamals Familie 

Der 30-jährige Jamal erzählt: „Meine Mutter 

hat mich schon wieder auf das Thema ange-

sprochen. Langsam muss ich eine Entschei-

dung treffen. Ich habe gerade den Mercedes 

meines Bruders zum indischen Polsterer ge-

fahren, das Auto braucht neue Sitzbezüge. 

Ansonsten sitze ich oft im Café und trinke 

Cappuccino. Mein älterer Bruder hat letz-

tes Jahr das Geschäft unserer Eltern über-

nommen. Ich weiß nicht so recht, was ich 

machen soll. Und Mutter bedrängt mich mit 

dem Thema jeden Tag. 

Meine Familie lebt seit Generationen hier an 

der Küste Kuwaits. Schon meine Vorfahren 

waren Händler, die Handelsschiffe bis nach 

Indien geschickt haben. Ein anderer Zweig 

meiner Familie war berühmt für den Bau 

von Schiffen, sogenannten Dhaus, für die 

seinerzeit Holz aus Indien importiert wurde. 

Aber das ist schon über 100 Jahre her.

Zu dieser Zeit gab es im Umland noch viele 

Beduinen, die als Nomaden mit ihren Tieren 

umherzogen und in großen Zelten lebten. 

Meine Vorfahren wollten mit diesen Leuten 

aber nichts zu tun haben. Sie galten als wild 

und unkultiviert.

Das kleine Kuwait war schon oft bedroht 

von anderen Mächten. Deshalb ging unser 

Herrscher 1899 einen Vertrag mit Großbri-

tannien ein, um nicht vom Osmanischen 

Reich vereinnahmt zu werden. Unserer Fa-

milie ging es wirtschaftlich ganz gut. Aller-

dings durchlebte Kuwait und auch unsere 

Familie in den 1930er-Jahren harte Zeiten: 

Unser großer Nachbar Saudi-Arabien blo-

ckierte wichtige Handelsrouten, der einst 

bedeutende Perlenhandel florierte nicht 

mehr und viele Familien verarmten. Auch 

mit dem Bootsbau ging es bergab und der 

Bruder meines Großvaters musste seine 

Werft schließen.

Dann geschah das Unglaubliche: 1938 wur-

de zu Zeiten von Scheich Ahmad al-Jaber-as-

Sabbah Öl gefunden, und 1946 begann der 

Export im großen Stil. Viele kuwaitische Fa-

milien profitierten von den sprudelnden Ein-

nahmen und Kuwait wuchs rasant. Mein 

Großvater konnte damals gute Geschäfte 

machen. Er spezialisierte sich auf den Im-

port von Baumaterialien.

1961 wurde Kuwait unabhängig von Groß-

britannien unter Scheich Abdullah as-Salim-

as-Sabbah. Die Stadt Kuwait begann sich 

rasch zu verändern. Mehrstöckige Häuser 

wurden gebaut, die Ölindustrie wuchs ra-

sant und bescherte dem Land Einnahmen 

für den Bau von Straßen, Krankenhäusern, 

Schulen und einer Universität. Kuwait war 

auf einmal ein modernes Land.

Mein Vater erlebte keine vielversprechen-

de Jugend: In den 1980er-Jahren wurde 

die Wirtschaft vom Iran-Irak-Krieg sowie 

von Terroranschlägen in Kuwait-City beein-

trächtigt. Aber es sollte noch schlimmer 

kommen. 1990 besetzte unser Nachbar Irak 

unser Land – obwohl wir muslimische Brü-
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Foto: FG Trade/E+

Foto: Per Anders Petterson/Corbis Documentary
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Anleitung für eine Graphic Novel

Aufgaben

1. Schildere die wesentlichen Etappen der Entwicklung Kuwaits in einer Graphic Novel: In dieser 

erzählst du die Geschichte von Jamals Familie (M 3). Setze die Graphic Novel fort, indem du in 

wenigen Bildern die Entwicklung von Jamals Familie/von Kuwait in den kommenden 20 Jahren 

schilderst.

Folgende Anregungen können dir helfen:

 • Erstelle Skizzen, so kannst du mit wenigen Strichen aussagekräftige Bilder erzeugen. 

 • Halte dich an die geschichtliche Abfolge der Ereignisse.

 • Gib Stimmungen wieder: Erfolgreiche Zeiten der Geschichte Kuwaits können z. B. farbenfroher/

heller dargestellt werden als düstere Abschnitte.

 • Arbeite mit Schlagworten. Du kannst auch Sprechblasen zeichnen oder Bildunterschriften 

formulieren.

 • Finde anschließend eine griffige Überschrift für die Geschichte.

2. Ordne die folgenden Fachbegriffe den Abschnitten deiner Graphic Novel zu. Begründe: Moderni-

sierung, Globalisierung, Urbanisierung, Industrialisierung, Suburbanisierung.

Karte des Persischen Golfs

Karte: Udo Weierich, Jens Willhardt

M 4

V
O
R
A
N
S
IC
H
T



I.J Regionale Strukturanalysen  Beitrag 44  Kuwait 13 von 18

112 RAAbits Geographie Dezember 2021

©
 R

A
A

B
E 

20
21

Altes Handelshaus Dhau

Beduinen Gewürzhändler

Ölpumpe Scheich

Erste Hochhäuser

Fotos: Udo Weierich, Jens Willhardt

Moderne Wolkenkratzer
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Als Gastarbeiter in Kuwait

Aufgaben

1. Beschreibe die Lebenssituation des Gastarbeiters Mohammed.

2. Stelle ökonomische Vor- und Nachteile der Gastarbeitermigration sowohl für die Gastarbeiter 

als auch für Kuwait dar.

Für Kuwait typischer mobiler Laden, ca. 60 km südlich von Kuwait-City an der Autobahn

„Dies ist mein Laden. Ich bin Mohammed und komme aus Bangladesch. Mein Bruder und ich kommen 

für mehrere Monate im Jahr hierher. Wir verkaufen Lebensmittel und Alltagsbedarf an Bauarbeiter, 

die die Straße ausbauen, und an umherziehende Viehhirten. Wir haben sogar einen Kocher im Laden, 

auf dem wir unser Mittagessen kochen. Heute habe ich bislang nur eine Dose Cola für 0,30 US-Dollar 

verkauft.“

Unterkunft des Ladenbetreibers

„Hier wohne ich zusammen mit meinem Bruder, direkt neben dem Laden.“

Fotos: Udo Weierich, Jens Willhardt
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Sichere Zahlung per Rechnung,  

PayPal & Kreditkarte

Käuferschutz mit Trusted Shops

Über 4.000 Unterrichtseinheiten
sofort zum Download verfügbar

Exklusive Vorteile für Abonnent*innen

20 % Rabatt auf alle Materialien  

für Ihr bereits abonniertes Fach

10 % Rabatt auf weitere Grundwerke

Sie wollen mehr für Ihr Fach?  
Bekommen Sie: Ganz einfach zum Download 

im RAABE Webshop.

Jetzt entdecken: 

www.raabe.de
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